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Und er wird richten 

unter den Heiden 

und zurechtweisen 

viele Völker. Da 

werden sie ihre 

Schwerter zu 

Pflugscharen und 

ihre Spieße zu 

Sicheln machen. 

Denn es wird kein 

Volk wider das 

andere das Schwert 

erheben, und sie 

werden hinfort nicht 

mehr lernen, Krieg 

zu führen. 
Jesaja 2, 4 
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Denn jeder Stiefel, 

der mit Gedröhn 

dahergeht, und 

jeder Mantel, durch 

Blut geschleift, wird 

verbrannt und vom 

Feuer verzehrt. 
Jesaja 9, 4 
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Kühe und Bären 

werden zusammen 

weiden, daß ihre 

Jungen beieinander 

liegen, und Löwen 

werden Stroh 

fressen wie die 

Rinder. 
Jesaja 11, 7 
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Die Bergpredigt 
 

Die Seligpreisungen 
 

Als er aber das Volk sah, ging er auf einen Berg und setzte sich; und seine 

Jünger traten zu ihm. Und er tat seinen Mund auf, lehrte sie und sprach:  
 

Selig sind, die da geistlich arm sind; denn ihrer ist das Himmelreich. 
 

Selig sind, die da Leid tragen; denn sie sollen getröstet werden. 
 

Selig sind die Sanftmütigen; denn sie werden das Erdreich besitzen. 
 

Selig sind, die da hungert und dürstet nach der Gerechtigkeit; denn sie sollen 

satt werden. 
 

Selig sind die Barmherzigen; denn sie werden Barmherzigkeit erlangen. 
 

Selig sind, die reinen Herzens sind; denn sie werden Gott schauen. 
 

Selig sind die Friedfertigen; denn sie werden Gottes Kinder heißen. 
 

Selig sind, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden; denn ihrer ist das 

Himmelreich. 
 

Matthäus 5, 1 -10 

 

- - - - - - - 

 

Wir sehen jetzt durch einen Spiegel ein dunkles Bild; dann aber von Angesicht 

zu Angesicht. Jetzt erkenne ich stückweise; dann aber werde ich erkennen, 

wie ich erkannt bin. 
1. Korinther 13, 12 

 

- - - - - - - 

 

... und Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, und der Tod wird 

nicht mehr sein, noch Leid noch Geschrei noch Schmerz wird mehr sein; denn 

das Erste ist vergangen. Und der auf dem Thron saß, sprach: Siehe, ich mache 

alles neu! Und er spricht: Schreibe, denn diese Worte sind wahrhaftig und 

gewiß! 
Offenbarung 21, 4 - 5 

 

 


